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Herren Bezirksklasse Gr. 6

SV Asbach-Bad Hersfeld 1928 : TTC GW Rhina 
Samstag, 04.11.2023, 18:00 Uhr

TTC GW Rhina spielt unentschieden beim SV Asbach-Bad 
Hersfeld 1928

Im Spiel der Herren Bezirksklasse Gr. 6 traf der SV Asbach-Bad Hersfeld 1928 am vergangenen
Samstag im 6. Saisonspiel auf den TTC GW Rhina. Die Gäste entführten bei diesem äußerst
knappen Mannschaftskampf beim 8:8 einen Punkt. Das letzte Match des Tages gewann das
Schlussdoppel Heimroth / Preuß, welches durch diesen Sieg das Unentschieden für den Gast
sicherte. Bemerkenswert war, dass der SV Asbach-Bad Hersfeld 1928 dieses Match mit 2
Ersatzspielern bestritt.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. In vier Sätzen siegten Gerlach / Galatiltis gegen
Zatloukal / Göder und gaben dabei nur einen Satz ab. Eine kleine Chance ergab sich
zwischenzeitlich durchaus, als Geppert / Elvert die Begegnung mit 1:3 gegen Heimroth / Preuß
abgaben und eine Niederlage kassierten. Bei ihrer 1:3-Niederlage gegen Heimroth / Greb konnten
Würzler / Beier den Punkt für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Das
Zwischenergebnis zeigte nun ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Erst im
Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Nico Gerlach und Christian Heimroth entschieden,
das Nico Gerlach letztendlich gewann. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnte
Luca Geppert seinem Gegner Andreas Zatloukal letztlich bei der Vier-Satz-Niederlage nicht
gefährlich werden. Dann ging es beim Spielstand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz den
Mannschaftskampf weiterführte. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Christian Galatiltis und
Sebastian Göder, die Christian Galatiltis letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Moritz
Elvert konnte im Spiel gegen Michael Heimroth einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und
gewann mit 3:1 in den Sätzen. Das Match hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können.
Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, stand es zu diesem Zeitpunkt
4:3. So gut wie gewonnen schien das Spiel von Thorsten Würzler gegen Steffen Preuß, als es
zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende hatte Steffen Preuß jedoch die richtige Taktik gefunden und
siegte noch in fünf Sätzen. Eher ungefährdet war indessen der 3:0-Erfolg von Thorsten Beier gegen
Fabian Greb. Beim Stand von 5:4 gingen die Spitzenspieler des SV Asbach-Bad Hersfeld 1928 und
des TTC GW Rhina in die Box. Unbeeindruckt von einem 2:0-Rückstand, kam Nico Gerlach gegen
Andreas Zatloukal dann besser in die Partie und gewann die Partie noch im Entscheidungssatz. Bei
seiner 1:3-Niederlage gegen Christian Heimroth konnte Luca Geppert den Punkt für die Gäste trotz
des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Die Saison-Bilanz weist nach diesem Sieg nun 3
Siege und 4 Niederlagen für Heimroth aus. Lange dagegenhalten konnte derweil Christian Galatiltis
beim 2:3 gegen Michael Heimroth. Das Spiel verlor Galatiltis dennoch im 5. Satz. Eine unterm Strich
sehr ausgeglichene Partie. Damit hat Galatiltis nun ein 7:4 in der Saison-Bilanzübersicht an Siegen
und Niederlagen stehen. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 6:6. Moritz Elvert gelang
es, Sebastian Göder im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Duell endete
schließlich mit einem 3:0-Erfolg. Einen Punkt für die Heimmannschaft vor Augen gab Thorsten
Würzler bei einer 2:0-Führung die anschließenden Sätze gegen Fabian Greb noch ab und quittierte
ein 2:3 nach Sätzen. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei
Punkten Unterschied endete. Mit nur einem Satzverlust ging wenig später Thorsten Beier gegen
Steffen Preuß durchs Ziel, denn das Match endete mit einem 3:1-Erfolg. Durch den Ausgang dieses
Einzels hat Preuß nun 5 Siege und 2 Niederlagen in seiner Bilanz für die aktuelle Saison stehen.
Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im entscheidenden
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Schlussdoppel erreichte dann die Spannung den Siedepunkt. Enttäuscht über ihre Fünf-Satz-
Niederlage gegen Heimroth / Preuß waren indessen Gerlach / Galatiltis, obwohl sie alles gegeben
hatten. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für
Heimroth / Preuß zu Ende ging. Damit fand das gesamte Spiel diesmal keinen Sieger.

Nach diesem Ergebnis weist der SV Asbach-Bad Hersfeld 1928 nun ein Punktekonto von 10:2
Punkten auf, während der TTC GW Rhina vor dem nächsten Spiel, das am 11.11.2023 gegen die
TTF Heringen ansteht, 3:7 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des SV Asbach-Bad Hersfeld
1928 bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 18.11.2023 gegen den TTC 1953 Lüdersdorf III.

 Statistik:
 SV Asbach-Bad Hersfeld 1928

Doppel: Gerlach / Galatiltis 1:1, Geppert / Elvert 0:1, Würzler / Beier 0:1 
Einzel: N. Gerlach 2:0, L. Geppert 0:2, C. Galatiltis 1:1, M. Elvert 2:0, T. Würzler 0:2, T. Beier 2:0 

 TTC GW Rhina
Doppel: Heimroth / Preuß 2:0, Zatloukal / Göder 0:1, Heimroth / Greb 1:0 
Einzel: A. Zatloukal 1:1, C. Heimroth 1:1, M. Heimroth 1:1, S. Göder 0:2, F. Greb 1:1, S. Preuß 1:1


